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Definition von Open Access 

Open Access im strengen Sinne: 

Freies, unwiderrufliches, weltweites Recht des Zugangs, des Kopierens, 
Nutzens, Verbreitens und Veröffentlichens digitaler Dokumente sowie 
das Recht, Auszüge und Zusammenfassungen anzufertigen und digital zu 
verbreiten und jeweils eine kleine Zahl gedruckter Kopien für den 
eigenen Gebrauch anzufertigen – vorausgesetzt, eine angemessene 
Kennzeichnung der Urheberschaft* wurde vorgenommen. 
*Im wissenschaftlichen Kontext meist durch Zitierpraxis zum Ausdruck gebracht. 

Pragmatische Definition von Open Access 
Für Nutzerinnen und Nutzer kostenloser und unbeschränkter Online-
Zugang zu digitalen Dokumenten mit individueller Speicher- und 
Ausdruckmöglichkeit, verlässliche Bereitstellung und Lizensierung  
  

Anwendungsgebiet des Begriffs Open Access 
Publikationen für die Wissenschaftskommunikation im Internet 
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 Teaching in networks 
 Publishing in networks 

 

information 

 Reporting and statistics 
 Agreements with OA-publishers such as 

NJP, PLOS, BMC, Copernicus etc. 
 Publication fund 

supported by 

 publication strategies  
 legal framework 
 OA in the disciplines 
 enhanced publications 

platform openaccess.net 

consulting 

support 
embedding 

networking 

publishing services 

Implementing Open Access in Göttingen 

 Universitätsverlag 
 Electronic dissertations 
 Repositories GoeScholar 

and GOEDOC 



 

 

Die Universitätsmedizin Göttingen (UMG)  

• Wissenschaftliches Personal UMG 1.770 (gesamt UGOE 4.344), davon 105 
Professoren und 100 Privatdozenten 

• ca. 3.600 Studierende, davon 10% aus dem Ausland 

• Internationale Forschungsschwerpunkte Neurowissenschaften und 
Herzkreislaufwissenschaften 

– Neurogenese, Synaptogenese und neuronale Netzwerke, 

– Neurobiologie entzündlicher und degenerativer Erkrankungen 

– Quantitative molekulare/multimodale Bildgebung 

– Herzinsuffizienz und Regeneration 

• 54.000 stationäre und 120.000 ambulante Patienten pro Jahr 

• Literaturetat ca. 1 Millionen EUR pro Jahr 
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Die Universitätsmedizin (UMG), Publikationsverhalten 
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Entwicklung Publikationsaufkommen UGOE, 2013-2014 
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Finanzierung von kostenpflichtigen Open-Access-Artikeln 

2013: Anzahl APC-
finanzierte OA-Artikel von 
UGOE-Angehörigen, aus 
UGOE-Kostenstellen bezahlt  

2013: Anzahl APC-
finanzierte OA-Artikel von 
UGOE-Angehörigen, aus 
Publikationsfonds gezahlt  

2013: Unklare Finanzierung 
kostenpflichtiger Open-
Access-Artikel  

2014: Anzahl APC-finanzierte OA-
Artikel von UGOE-Angehörigen, 
aus UGOE-Kostenstellen bezahlt  

2014: Anzahl APC-finanzierte OA-
Artikel von UGOE-Angehörigen, 
aus Publikationsfonds gezahlt  

2014: Unklare Finanzierung 
kostenpflichtiger Open-Access-
Artikel  

249 
 

187 
 

78 
= 514 

181 
 

126 
 

88 
=395  
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Klar aufforderndes  
Open Access Mandat  

mit zahlreichen 
Unterstützungs-

maßnahmen sowie 
Infrastrukturen 

 

https://openaccess.mpg.de/ 
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HORIZON 2020 - OA-Policy der EU 

Hintergrund: Jegliche Forschung baut auf 
früheren Arbeiten auf und ist davon abhängig, 
dass Forscherinnen und Forscher auf 
wissenschaftliche Informationen zugreifen 
und sie miteinander teilen können. Deshalb ist 
der Zugang zu Informationen und Daten von 
grundlegender Bedeutung für Bildung, 
Forschung und generell für den Fortschritt 
einer Gesellschaft. Deshalb ist für alle 
wissenschaftlichen Publikationen, die aus 
Projekten in Horizon 2020 entstehen, die 
Open Access-Veröffentlichung verpflichtend. 
Ein "Pilot on Open Research Data" wird in 
Horizon 2020 in bestimmten Bereichen 
umgesetzt und umfasst alle Daten, die in den 
entsprechenden Projekten generiert werden. 

http://www.uni-goettingen.de/de/aktuelles-konsultationen/39926.html 

https://www.openaire.eu/ 

http://www.horizont2020.de/ 
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Aufforderndes  

Open Access Mandat  

mit zahlreichen 

Unterstützungs-

maßnahmen sowie 

Infrastrukturen. Update 

OA-Mandat für 2016! 
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• Peer Review in PLOS 
zielt auf „soundness“ ab, 
nicht auf Originalität 

• Stark formalisierter 
Review-Prozess, der u. 
U. höheres Engagement 
der Autorinnen und 
Autoren verlangt (oder 
eben keine 
Verbesserung erbringt) 

• Signifikanter, aber nicht 
herausragender Impact 
Factor (3.730) 

AGMB-Jahrestagung 2016 - Bargheer / Witt 28.09.16 



Nachweisinstrument für begutachtete Journals: 
Directory of Open Access Journals 
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http://www.frontiersin.org/news/Frontiers_Impact_Factors_2013/875


 

 

Entwicklung des Publikationsfonds 

• 2003 erster Mitgliedsvertrag mit BioMed Central 

(über GASCO) finanziert durch die 

Universitätsmedizin Göttingen 

• seit 2008 jährlich ca. 70.000 – 80.000 € aus 

Drittmitteln und SUB-Eigenmitteln 

• 2010 MWK-Mittel 

• 2011 erster Antrag und Bewilligung der Fördermittel 

2012  im DFG-Förderprogramm „Open Access 

Publizieren“  

• 2012 Springer Open Choice Vertrag endet 

• 2012  - 2016 DFG-Fördermittel (incl. 25% 

Eigenbeteiligung) 

• 2012  - 2018 UMG- und SUB-Sondermittel sowie 

Struktur- und Innovationsfonds der UGOE (2015 – 

2018) 

• 2017 DFG-Fördermittel derzeit mit Sperrvermerk 
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Fördervoraussetzungen 
 

– Korrespondenzautor/in (i.d.R.  Verantwortlicher für die Zahlung) ist Angehöriger 

der Universität  Göttingen 

– Die Förderung ist auf Zeitschriftenartikel beschränkt 

– Publikation erfolgt in einer „reinen“ Open-Access-Zeitschrift (der sog. „Goldene 

Weg“).   DOAJ 

– Förderung bis max. brutto 2.000 € über DFG-Mittel (unproblematisch) 

– Sonderregeln, wenn Kosten über brutto 2.000 € liegen (u. a. UMG-Rundschreiben) 

– Die Zeitschrift hat ein nahvollziehbares und dem Fach entsprechendes 

Begutachtungsverfahren zur Qualitätssicherung (Peer Review) 

– Es gibt keine Projektmittel, die eingesetzt werden können 

– Der Artikel enthält einen Hinweis auf die Förderung durch die DFG und die 

Universität Göttingen, z.B.: We acknowledge support by the German Research Foundation 

and the Open Access Publication Funds of the Göttingen University.  
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Fördergelder – wie bekomme ich die? 

Fördergelder – wie bekomme ich die? 

Die Autoren brauchen kein Antragsformular auszufüllen ! 
 

 
Weitere und aktuelle Informationen sind über die SUB-Webseite verfügbar: 
 http://www.sub.uni-goettingen.de/elektronisches-publizieren/open-access/open-access-publikationsfonds/ 

 

Hinweis  

auf die 

Förderung 
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Finanzierung von kostenpflichtigen Open-Access-Artikeln 

2013: Anzahl APC-
finanzierte OA-Artikel von 
UGOE-Angehörigen, aus 
UGOE-Kostenstellen bezahlt  

2013: Anzahl APC-
finanzierte OA-Artikel von 
UGOE-Angehörigen, aus 
Publikationsfonds gezahlt  

2013: Unklare Finanzierung 
kostenpflichtiger Open-
Access-Artikel  

2014: Anzahl APC-finanzierte OA-
Artikel von UGOE-Angehörigen, 
aus UGOE-Kostenstellen bezahlt  

2014: Anzahl APC-finanzierte OA-
Artikel von UGOE-Angehörigen, 
aus Publikationsfonds gezahlt  

2014: Unklare Finanzierung 
kostenpflichtiger Open-Access-
Artikel  
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Publikationsfonds Uni Göttingen: Anzahl finanzierter Artikel 

  2013 2014 2015 

UMG 52 101 118 

Rest-Universität 74 86 114 

GESAMT  126 187 231 
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Fakultäten 2013  2014  2015  

UMG 52 101 118 

Rest-Universität 74 86 113 

GESAMT  126 187 231 

Biologie + Psychologie 35 38 44 

Forstwiss. + Waldökologie 
11 10 23 

Agrarwiss. 10 10 15 

Geowiss. + Geologie 3 10 17 

Chemie 3 0 2 

Mathematik + Informatik  1 4 1 

Jura 0 0 0 

Philosophie 0 0 0 

Physik 9 6 6 

Sozialwiss. 0 0 1 

Theologie 0 0 0 

Wirtschaftswiss. 2 1 1 

Interdisziplinär 0 7 3 

Publikationsfonds Uni Göttingen: Artikelzahl nach Fakultäten 
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117.249 € 
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* ohne Institutskostenanteile (15.100,83 €) für 7 Artikel in 2015 für die eine Kostensplittingregelung galt, da die 

Publikationsgebühren über 2000 € lagen. 
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Meistgenutzte Open-Access-Verlage 

Verlag Anzahl Artikel 

BioMed Central 62 

PLoS 53 

Frontiers 30 

Nature Publ. Group 17 

Copernicus 12 

Wiley (OA-Journals) 9 

MDPI 8 

Publikationsfonds 2015:   
Meistgenutzte Verlage und Journale 

Meistgenutzte Open-Access-Journale  

Journal Anzahl Artikel 

PLOS One 50 

Scientific Reports 10 

Biogeosciences 8 

ESC Heart Failure 6 

BMC Medical Education 5 

Nature Communications 5 

New Journal of Physics 5 

8 Verlage haben einen Anteil von 82,7 % (= 191 Artikel) der in 2015 fondsfinanzierten 
Artikel. 
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http://treemaps.intact-project.org/ 
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        Kostentransparenz schaffen 



        Kostenverteilung nach Verlagen                                         

http://treemaps.intact-project.org/apcdata/goettingen-u/ 
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Verlagsvereinbarungen und Mitgliedschaften helfen … 

 

 
• beim Reduzieren der Artikelkosten 

(Gewährung von Rabatten), 

• beim Erzielen optimaler Konditionen 

für Autorinnen und Autoren, 

• beim Vereinfachen des Workflows für 

Autoren (Abrechnung erfolgt durch 

die Einrichtung als zentraler Partner) 

• die Kommunikation zu den 

Einrichtungen und 

Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftlern zu intensivieren und 

aktiv für Open Access zu werben, 

• bei einer zeitnahen Bereitstellung der 

Open Access-Artikel über 

GoeScholar, dem Dokumentenserver 

(Institutional Repository) der 

Universität Göttingen, 

• den Kontakt zu den Verlagen zu 

unterstützen. 
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Verstetigungsszenarien Open-Access-Publikationsfonds, 
UGOE (schwerpunktmäßig UMG) 

• Förderung von hochrangigen Open-Access-Publikationen durch 
Übernahme je einer Artikelgebühr  über 2.000 bis max. 5.000 EUR pro 
Institut/Klinik aus UMG-Ergänzungsfonds, weitere außerhalb der 
Fördergrenze müssen selbst finanziert werden 

• Forschungscontrolling erarbeitet Ansätze, dass projektspezifische 
Publikationsgebühren zum Einsatz kommen und Fonds schonen 

• Evaluation, ob BiomedCentral Abrechnung mit Sammelrechnung 
(gekoppelt an Vorabeinlage) und 20% Rabatt zukunftsfähig ist 
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Ausblick …(schwerpunktmäßig UMG) 

• Beratende und administrative Unterstützung der UMG  bei der 
Bewirtschaftung des Publikationsfonds. Entwicklung / Modulierung der 
Förderkriterien 

• Unterstützung bei Evaluation von UMG-Publikationen im Hinblick auf 
Open-Access-Bereitstellung 

• Entwicklung von Services zur Bibliometrie 

• Forschungscontrolling erarbeitet Ansätze, dass projektspezifische 
Publikationsgebühren zum Einsatz kommen und Fonds schonen 

• Aufbau eines PubPool für die Universität Göttingen 
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Weitere Angebote: Fortbildung und Beratung 

Bereichsbibliothek Medizin (Open Access-Beratung):  
Dagmar Härter  39-19527 (Tel.) dhaerter@sub.uni-goettingen.de 

Projektmanagement und EU-Beratung der UMG: 
Frau Hennecke 39-8770 (Tel.) christiane.hennecke@med.uni-goettingen.de 

3.6 Publikationsfonds und Open Access (S. Witt) 

Schwerpunkte 

• Einführung Open Access 

• Open Access an der Universität Göttingen 

• Geschäftsmodelle beim Publizieren 

• Publikationsfonds 

• Informationsportale (DOAJ, SHERPA, open-access-net) 

• Verlagsvereinbarungen der Universität Göttingen 

• Institutionellen Dokumentenserver GoeScholar 

• Erfahrungsaustausch/Praxisbeispiele aus dem Teilnehmerkreis 
 
Zentralbibliothek der SUB Göttingen (Schulungsraum wird ausgeschildert), 
Platz der Göttinger Sieben 1 
30. August 2016; 1. November 2016, jeweils 9.00 bis 13.00 Uhr 



DANKE FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT 
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Infrastrukturen an der Universität Göttingen 

• Elektronische  
Dissertationen  
an der SUB Göttingen 

• GoeScholar 

• Universitätsverlag  
Göttingen für  
Open Access Bücher 

• Beratung durch EPU, 
Fachreferat, Controlling 
etc. 

• eResearch Alliance 

• EU-Büro der UMG für 
Horizon2020  
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